
Bitte nehmen 
Sie Rücksicht...

Vielen Dank!

Der Borkenkäfer und seine Folgen

www.wald-und-holz.nrw.de

1. Wege- oder Waldsperrungen 
Waldwege, die für Holzerntemaßnahmen gesperrt sind, dürfen keinesfalls be-
treten werden (Lebensgefahr)! Setzen sich Waldbesucher über diese Sperrun-
gen hinweg, tragen sie im Schadensfall selbst die Verantwortung.

2. Holztransport
Der Transport sowie das Stapeln von Holz erfolgen i.d.R. mit großen Fahrzeugen 
und Maschinen. Diese sind unübersichtlich, daher ist ohne deutlichen Sicht-
kontakt zwischen Fahrer und Wegenutzer ein Passieren nicht zulässig (Gefah-
renbereich beachten). Das Betreten von Holzpoltern ist gesetzlich verboten. 

3. Waldbrandgefahr!
Aufgrund der Sturm- und Käferschäden haben sich erhebliche Mengen an Tot-
holz auf den Flächen angesammelt. Diese stellen eine große Brandlast dar. Des-
halb herrscht vom 01. März bis 31. Oktober im Wald ein striktes Rauchverbot.  
Lagerfeuer sind generell untersagt.
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Der Wald ist unser Lieblingsort in vielerlei Hinsicht. Er bietet Wande-
rern, Naturfreunden, Familien, Radfahrern und vielen anderen einen 
Rückzugsort. Die Geräusche, die würzige Luft, die Tiere, das Farbspiel  
- all das trägt dazu bei, dass wir uns hier wohlfühlen.

Doch diese Oase ist momentan stark bedroht. Das dritte Dürrejahr in Folge 
hat allen Baumarten sehr stark zugesetzt, vor allem die weit verbreiteten 
Fichtenbestände leiden massiv unter der Trockenheit und Hitze, sie haben 
dem massenhaft auftretenden Borkenkäfer nichts entgegenzusetzen. Es 
wird beim Gang durch den Wald immer sichtbarer: Braune, vertrocknete 
Baumkronen; teilweise ganze Bestände, die abgestorben und instabil ge-
worden sind. Dem Waldbesucher fallen vor allem auch die vielen Forst-
arbeiten auf, die allerorten bewältigt werden müssen. Durch die Krise im 
Wald haben Waldbesitzende, Försterinnen und Förster, sowie Forstunter-
nehmen rund um die Uhr zu tun, um das Schadholz zu bergen und abzu-
transportieren. Große und unübersichtliche Maschinen wie Harvester und 
Rückezüge kommen dabei zum Einsatz. Bei diesen gefährlichen Arbeiten 
werden teilweise über 25 m hohe Bäume gefällt, so dass die Einsatzorte 
weiträumig abgesperrt werden müssen. Es besteht Lebensgefahr!

Wir haben es mit der größten Krise im Wald seit Jahrzehnten zu tun. Und 
trotzdem sind Sie, sind wir alle, weiterhin im Wald herzlich willkommen. 
Bei der großen Auswahl an gezeichneten Wanderwegen im Schmallen-
berger Sauerland gibt es immer eine Ausweichmöglichkeit zum gesperrten 
Terrain. Eines ist allerdings elementar: Wir brauchen gegenseitigen Res-
pekt und Ihr Verständnis. Respekt davor, dass die Waldbesitzer in einer Kri-
se stecken, die mit hohen Einbußen einhergeht, und davor, dass im Wald 
momentan gearbeitet werden muss. Denn alle gemeinsam haben wir das 
Ziel, das Ökosystem Wald für die Zukunft zu schützen, damit die wichti-
gen Waldfunktionen wie Artenschutz, Wasserversorgung und Schutz vor 
Erosion erhalten bleiben. 

Mit einem positiven Miteinander  
können wir unsere Auszeit im Wald  
auch weiterhin genießen!

›› Miteinander für unsere Wälder

Info-Film  
zum Borkenkäfer


